
Kreistag Saale-Orla-Kreis                      Schleiz, 23. Februar 2023 
Kreistagsbüro 

 

 

N i e d e r s c h r i f t 
über die 27. Sitzung des Kreisausschusses 
am Mittwoch, den 08.02.2023 (öffentlicher Teil) 

  
Sitzungsbeginn: 16:00 Uhr 
Sitzungsende:  17:00 Uhr 
Ort:  Landratsamt Saale-Orla-Kreis, Neubau, Raum 227, Oschitzer 

Str. 4, 07907 Schleiz,  

Anwesenheit: 

Anwesend: Vorsitzende/r 

Fügmann, Thomas   

Beigeordnete(r) 

Gersdorf, Katrin   

Ausschussmitglieder 
Brandenstein, Wolfram von   

Hanna, Allam, Dr. med.   
Herrgott, Christian   

Kalich, Ralf   
Kleindienst, Wolfgang   
Roßner, Marc (i.V. Frau Kanis) 

Mitarbeiter der Kreisverwaltung 
Hebenstreit, Alexander   

Heynisch, Jens, Dr.   
Käßner, Mandy   
Lautenschläger, Yvonne   

Schröder, Amrei, Dr.   
Spitzweg, Anja, Dr.   

Umbach, Stephan   
Unger, Philipp   
Wagner, Nadine   

Weiß, Sandra   

Gäste 

Ortwig, Volker   
 

 
  

 

Schriftführerin:   Kerstin Täumel 
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Tagesordnung: 

 1.  Genehmigung der Niederschrift über die 26. Sitzung des Kreisausschusses am 16.11.2022 
(öffentlicher Teil) 

 2.  Auswertung der Kreistagssitzung vom 05.12.2022 
 3.  Vorbereitung der nächsten Kreistagssitzung (Tagesordnung des öffentlichen Sitzungsteils) 

 4.  Informationen/Sonstiges 
 5.  Anfragen 
 

Der Landrat eröffnet die 27. Sitzung des Kreisausschusses und stellt die Ordnungsmäßigkeit 
der Ladung sowie die Beschlussfähigkeit des Kreisausschusses fest. 

Der TOP 2 der vorläufigen Tagesordnung „Berichterstattung des Geschäftsführers der 
Thüringenkliniken Saalfeld“ wird durch den Landrat zurückgezogen. Der Geschäftsführer, 
Herr Dr. Krönert, hat darum gebeten, dass die Berichterstattung zu einem späteren Zeitpunkt 

erfolgt, da es im Aufsichtsrat weiterer perspektivischer Abstimmungen bedarf. Der TOP wird 
erneut für die nächste Sitzung des Kreisausschusses vorgesehen. 

 
  
Zu  TOP  1 Genehmigung der Niederschrift über die 26. Sitzung des Kreisausschusses 

am 16.11.2022 (öffentlicher Teil) 

 

Wortmeldungen gibt es nicht. 
Der Kreisausschuss fasst einstimmig folgenden Beschluss: 
 

„Der Kreisausschuss genehmigt die Niederschrift über die 26. Sitzung des Kreisausschusses 
am 16.11.2022 (öffentlicher Teil).“ 
 

   64-27/2023 

 

 
Zu  TOP  2 Auswertung der Kreistagssitzung vom 05.12.2022 

 

Unter diesem TOP gibt es keine Ausführungen bzw. Wortmeldungen. 
 

 
Zu  TOP  3 Vorbereitung der nächsten Kreistagssitzung (Tagesordnung des 

öffentlichen Sitzungsteils) 

 
Der Entwurf der vorläufigen Tagesordnung für die Kreistagssitzung am 27.02.2023 liegt allen 

Ausschussmitgliedern vor. 
Zu den einzelnen Tagesordnungspunkten erfolgen kurze Erläuterungen. 
Die Beschlussvorlagen zum Haushaltsplan und zum Finanzplan (Änderungsvorlage) werden 

zur Sitzung des Finanzausschusses final vorgelegt und danach allen Kreistagsmitgliedern 
zugestellt. Zum jetzigen Zeitpunkt ist das Zahlenwerk noch in ständiger Veränderung. 

Zum Änderungsantrag der AfD-Fraktion bzgl. finanzieller Mittel für Stipendien für Medizin- 
und Zahnmedizinstudenten wird durch Herrn von Brandenstein ausgeführt, dass damit 
langfristig eine bessere medizinische Versorgung des Landkreises erreicht werden soll und er 

bezieht sich auf ähnliche Verfahrensweisen in anderen Landkreisen (Beispiel Schmalkalden-
Meiningen). 
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Der Landrat gibt zu bedenken, dass der Landkreis eine hohe Kreisumlage hat und deshalb 
permanent mit Widersprüchen von Kommunen gegen die Kreisumlage zu rechnen ist. Sollte 
sich der Landkreis diese freiwillige Aufgabe leisten, für die keine Zuständigkeit besteht, 

befürchtet er, dass die Widersprüche und Klagen Erfolg haben können. 
Sowohl Herr Kleindienst als auch Herr Dr. Hanna machen darauf aufmerksam, dass dazu 

Regelungen in einer Richtlinie zu treffen sind, die beschlossen werden sollte, bevor Mittel 
dafür im Haushalt berücksichtigt werden, um die Bedenken hinsichtlich erfolgreicher Klagen 
gegen die Kreisumlage auszuräumen.  

Zum Antrag der AfD-Fraktion unter TOP 8.3 erläutert Herr von Brandenstein, dass mit dem 
Antrag ein Zeichen hinsichtlich der Bedenken unter der Bevölkerung zu den 

Waffenlieferungen an die Ukraine gesetzt werden sollte. 
Der Landrat macht darauf aufmerksam, dass weder der Thüringische noch der Deutsche 
Landkreistag autorisiert sind, Außenpolitik zu betreiben. 

 
Zu  TOP  4 Informationen/Sonstiges 

 
Durch den Juristen, Herrn Umbach, erfolgen Informationen zur anstehenden Wahl der 
Vertrauenspersonen als Beisitzer im Schöffenwahlausschuss beim Amtsgericht Pößneck. 

Die Vertrauenspersonen werden aus den Einwohnern des Amtsgerichtsbezirks von den 
Kreistagen der Landkreise mit einer Mehrheit von zwei Dritteln der anwesenden Mitglieder, 

mindestens jedoch mit der Hälfte der gesetzlichen Mitgliederzahl gewählt (§ 40 Absatz 3 
GVG). Für die gewählten Vertrauenspersonen können zudem Stellvertreter gewählt werden. 
In der Verwaltungsvorschrift zur Vorbereitung und Durchführung der Wahl der Schöffen und 

Jugendschöffen ist festgelegt, dass die Wahl der Vertrauenspersonen bis 15. Juni 2023 zu 
erfolgen hat. Um den Termin 15. Juni 2023 zu halten, sollte die Wahl in der Kreistagssitzung 
am 12.06.2013 stattfinden.  

In den vorangegangenen Wahljahren wurden durch die einzelnen Fraktionen ausschließlich 
Kreistagsmitglieder (auf Empfehlung des Kreisausschusses) als Kandidaten vorgeschlagen. 

Analog sollten wir auch dieses Jahr verfahren, es wären aber auch andere 
Kandidatenvorschläge möglich. 
Aus diesen Gründen wäre zu empfehlen, dass jede Kreistagsfraktion entsprechend ihrer 

Fraktionsstärke (analog Ausschussbesetzungsverfahren) die Vorschläge zur Wahl von 7 
Vertrauenspersonen als Beisitzer sowie 7 Stellvertretern bis Freitag, den 05. Mai 2023 dem 

Kreistagsbüro übermittelt: 
CDU = 2 Kandidaten; AfD, Die LINKE, UBV, SPD und FDP = jeweils 1 Kandidat  
Die aufgestellten Vorschlagslisten könnten dann rechtzeitig dem Kreisausschuss zur 

Vorberatung für die Sitzung am 24.05.2023 zugestellt werden. 
 

Den Fraktionen geht in den nächsten Tagen ein Schreiben mit den notwendigen 
Informationen und Fristen zu. 
 

Zur vorgeschlagenen Verfahrensweise gibt es keine gegenteiligen Meinungsäußerungen. 
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Zu  TOP  5 Anfragen 

 
Herr Kleindienst bezieht sich auf die anstehenden Bürgermeisterwahlen in der Stadt 

Wurzbach und fragt nach, ob ein hauptamtlicher oder ehrenamtlicher Bürgermeister zu 
wählen ist? 

Der Landrat führt aus, dass ein Antrag auf Wahl eines hauptamtlichen Bürgermeisters 
vorliegt. Diese Entscheidung trifft das Land. Bisher gibt es noch keinen Bescheid. 
 

Weitere Anfragen gibt es nicht. 
 

Der Landrat beendet den öffentlichen Teil der 27. Sitzung des Kreisausschusses um 16:30 
Uhr. 

Die Niederschrift über den nichtöffentlichen Sitzungsteil liegt im Kreistagsbüro vor und kann 

dort eingesehen werden. 

 

 

 

Fügmann Kerstin Täumel 

Landrat Schriftführerin 
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